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Antrag auf Verlängerung der Genehmigung der Ausnahme von 
den Vorschriften für Unterbringung und Besatzdichte 

gemäß Art. 95 Abs. 2 der Verordnung (EG) 889/2008 
 
An das 
Amt  
 
 
 

Antragsteller/Antragstellerin: 
 
Name:…………………………………………………………………………………………… 
Betriebsnummer:………………………………Kontrollstelle:.………………………………..  
Betriebsadresse:………………………………………………………………………………… 
Zustelladresse (falls nicht ident mit der Betriebsadresse):………………………………………  
Telefon:………………………Fax:………………........... E-Mail……………………………... 

 
 

Angaben zum Antrag  
 
1. 
Beantragte Dauer der Genehmigung: 
(max. Genehmigungsdauer bis 30.12.2013) 
 
 
2. 
Zeitpunkt der Errichtung des Haltungsgebäudes (Voraussetzung für die Genehmigung ist die 
Errichtung vor dem 24.08.1999): 
 
 
3.  
Bestehende Ausnahme, für die eine Verlängerung beantragt wird (Zutreffendes bitte 
ankreuzen): 
 
a) Alle Tiere außer Geflügel: 
 
 Tierkategorie: 
□ Zu kleiner und/oder □ kein Auslauf  □ Rinder über 6 Monate 
(werden beide Ausnahmen bei unterschiedlichen  □ Rinder unter 6 Monate 
Tierkategorien in Anspruch genommen, ist die  □ Schweine 
jeweilige Ausnahme bei der jeweiligen Tierkategorie  □ Schafe/Ziegen 
zu präzisieren) □ Lämmer/Kitze 
 □ Pferde, sonstige Equiden 
 
Zu kleine Stallfläche □ Rinder über 6 Monate 
 □ Rinder unter 6 Monate 
 □ Schweine 
 □ Schafe/Ziegen 
 □ Lämmer/Kitze 
 □ Pferde, sonstige Equiden 
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b) Geflügel: 
 
Zu kleiner Auslauf □ Legehennen  
  

□ Zu kleiner und/oder □ kein Auslauf □ Masthennen 
(werden beide Ausnahmen bei unterschiedlichen □ Junghennen (jünger als 18 Wochen) 
Tierkategorien in Anspruch genommen, ist die □ Gänse 
jeweilige Ausnahme bei der jeweiligen Tierkategorie □ Enten 
zu präzisieren) □ Puten 
 □ Perlhühner 
 □ Sonstiges:…………………………. 
 
Zu kleine Stallfläche □ Puten in der Endmast  
 
Fehlende Schutzvorrichtungen □ Masthennen 
 □ Junghennen (jünger als 18 Wochen) 
 □ Gänse 
 □ Enten 
 □ Puten 
 □ Perlhühner 
 □ Sonstiges:…………………………. 
 
Zu kleiner Scharrraum □ Masthennen 
 □ Junghennen (jünger als 18 Wochen) 
 □ Gänse 
 □ Enten 
 □ Puten 
 □ Perlhühner 
 □ Sonstiges:…………………………. 
  

□ Fehlende oder □ zu kleine Kotgrube □ Legehennen 
 

□ Fehlende oder □ zu wenig Sitzstangen □ Perlhühner 
 
Zu kleine Ausflugklappen □ Legehennen 
 □ Masthennen 
 □ Junghennen (jünger als 18 Wochen) 
 □ Gänse 
 □ Enten 
 □ Puten 
 □ Perlhühner 
 □ Sonstiges:…………………………. 
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Maximale Tierzahl je Stall überschritten □ Masthühner 
 □ Legehennen 
 □ Perlhühner 
 □ Gänse 
 □ Enten 
 □ Puten 
 
Maximale Gesamtnutzfläche des Stalles 
überschritten 

□ Mastgeflügel 
 
Fehlender Zugang zu Wasser □ Wassergeflügel 
 
 
4. 
Durch folgende Maßnahmen werden die Anforderungen, für die eine Verlängerung der 
Ausnahme beantragt wird, bis zum Ende der Verlängerung (Fertigstellung bis spätestens 
30.12.2013) erfüllt (Bauplan, Beschreibung und Zeitplan des Vorhabens),  
siehe gegebenenfalls angeschlossene Beilage(n): 
___________________________________________________________________________ 
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________
________________________________________________________________ 
________________________________________________________________
________________________________________________________________ 
 
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass die Inanspruchnahme der Ausnahme eine mindestens zweimal 
jährliche Kontrolle pro Jahr durch die zuständige Biokontrollstelle erfordert.  
Ebenso nehme ich zur Kenntnis, dass die Anforderungen gemäß der 1. 
Tierhaltungsverordnung, BGBL. II Nr. 25/2006 i.d.g.F., einzuhalten sind. 
 
 
 
 
 
 

_____________________________ 
Datum, Unterschrift d. 

Antragstellers/Antragstellerin 
 

 


